H.M. Enzensberger

bildzeitung

Du wirst reich sein

Markenstecher Uhrenkleber:

wenn der Mittelstürmer will

wird um eine Mark geköpft

ein ganzes Heer beschmutzter Prinzen

Turandots Mitgift unfehlbarer Tip

Tischlein deck dich:

du wirst reich sein

Manitypistin Stenoküre

du wirst schön sein:

wenn der Produzent will

wird die Druckerschwärze salben

zwischen Schenkeln grober Raster

mißgewählter Wechselbalg

Eselin streck dich:

du wirst schön sein.

Sozialvieh Stimmenpartner

du wirst stark sein:

wenn der Präsident will

Boxhandschuh am Innenlenker

Blitzlicht auf das Henkerlächeln

gib doch Zunder gib doch Gas

Knüppel aus dem Sack:

du wirst stark sein.

Auch du auch du auch du

wirst langsam eingehn

an Lohnstreifen und Lügen

reich, stark erniedrigt

durch Musterungen und Malz-

kaffee, schön besudelt mit Straf-

zetteln, Schweiß, 

atomarem Dreck:

deine Lungen ein gelbes Riff

aus Nikotin und Verleumdung.

möge die Erde dir leicht sein

wie das Leichentuch

aus Rotation und Betrug

das du dir täglich kaufst

in das du dich täglich wickelst. 

(Hans Magnus Enzensberger: Aus "Verteidigung der Wölfe gegen die Lämmer", 1957) 

1. Wer wird jeweils in den ersten drei Strophen angesprochen? Woran sind die Adressaten erkennbar?

2. In welcher Beziehung steht die vierte Strophe zu den ersten drei? Was kritisiert der Autor?

3. Welche sprachlichen Eigenarten des Gedichts fallen auf? Welche Assoziationsfelder werden eröffnet?

4. Welche Beziehung bestehen zwischen Titel und Text?

Turandot:

schöne, aber gefühlskalte chinesische Prinzessin, die nur den Freier erhören will, der drei von ihr gestellte Rätsel lösen kann. Wer sich der Prüfung nicht gewachsen zeigt, wird enthauptet. 

Thema des Gedichts "bildzeitung" (von H.M. Enzensberger)

Interpretationsfragen:

Frage 1:

zu 1) Markenkleber, Uhrenstecher = sozialversicherten Arbeitern und Angestellten wird Reichtum versprochen durch Totospiel (Mittelstürmer, unfehlbarer Tip), aber das Gewinnspiel ist ein Märchen (Turandot, Tischlein deck dich, ...) >>> vielfältige Bezüge, "polyvalente Vokabeln": Turandot ließ alle Freier köpfen (versprach ihnen aber ein Kaiserreich): das Spiel bedeutet Gefahr, es kann den Kopf kosten. 

"Mehrwertig ist eine Vokabel dann, wenn sie es erlaubt, mehr als eine Beziehung zum Text herzustellen."

zu 2) Maniküre, Stenotypistin >>> weibliche Angestellte; der Traum von Starruhm und Prestige (Misswahl, Wechselbalg) ist abhängig vom Produzenten (er läßt "druckerschwärze salben"), die "eselin muß sich aber dafür strecken" (Assoziationsfeld "zwischen schenkeln grober raster")

mißgewählter wechselbalg = Anspielung auf Wahl als auch auf das Falsche

zu 3) Masse und Stärke (Sozialpartner, Stimmenvieh) > Gewerkschaften, Wahlvolk. Auch hier besteht Stärke der Masse nur, wenn "der präsident es will"; er lenkt die Masse wie ein Auto (Boxhandschuh), kann seine Aggressionen ausleben; Blitzlicht fällt dann auf sein Henkerlächeln, das auch zum Assoziationsfeld "knüppel aus dem sack" in Beziehung steht.

Frage 2 (zu Strophe 4):

jeder einzelne wird angesprochen: Warnung an die, denen in Str. 1,2,3 Märchen erzählt wurden, denn die Angesprochenen sind nun

· reich an lohnstreifen und lügen 

· stark erniedrigt durch musterungen, malzkaffee (Armut)

· schön besudelt mit strafzetteln, schweiß, atomarem dreck

letzte Zeilen: Warnung vor der Einwicklung durch die Zeitung

Frage 3:

Kleinschreibung: Provokation, Abweichung von der Norm, Leserwiderstand, Chiffre der Gleichschaltung

Montage: Wortverdrehungen - Manipulation bzw. Kritik daran

Märchenmotive: Ironisierung

Metaphern (Verknüpfung konkreter und abstrakter Dinge):

rotation und betrug

nikotin und verleumdung Doppeldeutigkeit, 

lohnstreifen und lügen 

4. Kennzeichnen Sie die sprachliche Gestaltung des Gedichts und die jeweilige Funktion der sprachlichen Mittel.

Beziehen Sie in Ihre Überlegungen auch die folgenden Hinweise mit ein und diskutieren Sie kritisch, wieweit Sie mit diesen Meinungen übereinstimmen.

Erörtern Sie, inwieweit Enzensbergers Ansichten heute noch gültig sind.

Arbeitsvorschlag: Suchen Sie sich ggf. eine Strophe aus und fertigen Sie dazu aus Versatzstücken der „Bewusstseins-Industrie“ eine Collage an. Auf diese Collage setzen Sie die von Ihnen gewählte Strophe.

a) Enzensberger selbst sagte später zu diesem Gedicht Fol​gendes:

„Den Anlass zu diesem Ge​dicht habe ich vergessen; aber es drückt, wie das ganze Buch von der „verteidigung der wölfe“ vor allem eine Erfahrung der Ohnmacht aus. Organi​siertes politisches Handeln schien damals ausgeschlossen: die mittelbaren materiellen Bedürfnisse des .Wiederauf​baues' setzten sich gleichsam naturwüchsig gegen die .Ver​nunft' durch. Das Gedicht hat natürlich Recht behalten. Umso schlimmer für das Ge​dicht."
(v 1970)

b) Der Titel des Gedichts ver​weist auf die „Bewusstseinsindustrie"; diese hält Enzens​berger für die „eigentliche Schlüsselindustrie des 20. Jahr​hunderts". Indem „Meinungen, Urteile und Vorurteile" ver​breitet werden, „versucht die​se Art von Industrieerzeue-nissen die existierenden Herrschaftsverhältnisse, gleich welcher Art sie sind, zu verewigen. Sie soll Bewusstsein nur induzieren, um es aus​zubeuten."
(Aus: Einzelheiten, Frankfurt/M. 1962 1963)
c) Der Schriftsteller Alfred Andersch bemerkt zu diesem Gedicht, dass sich Enzensbergers Kritik ebenso „gegen die Opfer der Macht wie gegen die Mächtigen selbst“ richtet „Er (Enzensberger) wirft den Missbrauchten ihre Lethargie vor. Enzensberger stellt sich nicht auf die Seite der Macht.“
(Aus: Alfred Andersch: 1 (in Worten: ein) zorniger junger Mann; in: Über Hans Magnus Enzensberger, hrsg. von Joachim Schickel, Frankfurt/M. 1970)

Deutsch in der Oberstufe Schöningh S. 511 f.

"Die Bewußtseins-Industrie ist ein Kind der letzten hundert Jahre. ... Sie ist die eigentliche Schlüsselindustrie des 20. Jahrhunderts. ... Indem Meinungen, Urteile und Vorurteile verbreitet werden, versucht diese Art von Industrieerzeugnissen die existierenden Herrschaftsverhältnisse, gleich welcher Art sie sind, zu verewigen. Sie soll Bewußtsein nur induzieren, um es auszubeuten." (Einzelheiten I, 1962) 

Bewußseinsbeeinflussung im industriellen Maßstab hat vier Voraussetzungen:

- philosophisch: Aufklärung, d.i. die Abschaffung der Theokratie

- politisch: Proklamation der Menschenrechte/Demokratie

- ökonomisch: entwickelte Konsumgüterindustrie, Überwindung der "primären Akkumulation" (= Frühform des Kapitalismus)

- technologisch: Film, Funk, Phono- und Fernsehtechnik

"[Ihr] Produkt ist immateriell. ... Wer Herr und Knecht ist, das entscheidet sich nicht nur daran, wer über Kapital, Fabriken und Waffen, sondern, je länger je deutlicher, daran, wer über das Bewußtsein der anderen verfügen kann. [Seitdem] sich die Produktion materieller Güter genügend ausgedehnt hat ... ist jede Herrschaft prinzipiell ungesichert, von der Zustimmung ihrer Subjekte abhängig: nach deren Zustimmung muß sie trachten, unablässig muß sie sich selbst rechtfertigen. ... An die Stelle der materiellen tritt eine immaterielle Verelendung, die sich am deutlichsten im Schwinden der politischen Möglichkeiten des einzelnen ausdrückt: einer Masse von politischen Habenichtsen, über deren Köpfe hinweg sogar der kollektive Selbstmord beschlossen werden kann, steht eine immer kleinere Anzahl von politisch Mächtigen gegenüber. Daß dieser Zustand von der Majorität hingenommen und freiwillig ertragen wird, ist heute der wichtigste Leistung der Bewußtseins-Industrie."
